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Die vorgestellte Untersuchung ist Teil des Projekts »Förderung der Lehrerprofessionalität im Umgang mit Heterogenität« (LeHet), das im Rahmen der 
gemeinsamen »Qualitätsoffensive Lehrerbildung« von Bund und Ländern aus Mitteln des Bundesministeriums für Bildung und Forschung gefördert wird.

Wer steht hinter den 

Erklärvideokanälen auf 

YouTube? 

Inwiefern unterscheiden 

sich diese in Hinblick auf 

ausgewählte Kriterien? 

FORSCHUNGSFRAGEN

• große Bedeutung von (Erklär-)Videos im (Lern-)Alltag von Schüler*innen, insb. auf der 

Onlinevideoplattform YouTube (vgl. mpfs 2018, S. 13, 32–34; mpfs 2019, S. 39; Rat für Kulturelle Bildung e.V. 2019, S. 28)

• Forschung zur Güte von Erklärvideos (u.a. Findeisen/Horn/Seifried 2019; Dorgerloh/Wolf 2020) und ihren 

Nutzer*innen (u.a. Rat für Kulturelle Bildung eV. 2019)

• Erklärvideos durch große Heterogenität gekennzeichnet (vgl. Dorgerloh/Wolf 2020, S. 8)

• keine Angaben zur Qualität der Videos oder zur Korrektheit der Informationen auf YouTube (vgl. 

Dorgerloh/Wolf 2020, S. 9)

• kaum Fokus auf die Personen/Unternehmen, die hinter den Videos stehen  (vgl. Valentin 2020, S. 51)

aber:

AUSGANGSLAGE

BEISPIEL AUS DEM ANALYSERASTER

• bislang kein geeignetes Instrument zur 

komparativen Analyse von YouTube-

Erklärvideokanälen vorhanden

• Konstruktion eines neuen Instruments in 

Anlehnung an den Fragenkatalog zu Open 

Educational Resources (OER) (vgl. 

Siegel/Heiland 2019) und das Augsburger 

Analyse- und Evaluationsraster für 

kostenfreie Lehrmittel (vgl. Fey 2015)

ANALYSERASTER FÜR ERKLÄRVIDEOKANÄLE AUF YOUTUBE (AEY)

Konstruktion Aufbau

AUSGEWÄHLTE ERGEBNISSE

• Anwendung im Rahmen der Studie „MrWissen2go, 

sofatutor und Co. auf dem Prüfstand: Explorative Analyse 

von Erklärvideokanälen auf YouTube“ (vgl. 

Siegel/Streitberger/Heiland 2021, i.V.)

Anwendung

5 Kategorien mit 31 Fragen (vgl. u.a. 

Findeisen/Horn/Seifried 2019, S. 18–31; Kulgemeyer 2020, S. 

71–74; Rat für Kulturelle Bildung e.V. 2019, S. 8, 10; Schmidt-

Borcherding 2020, S. 67–68; Schön/Ebner 2020, 78–79; 

Wolf/Dorgerloh 2020, S. 187–188)

I. Kanalleistung (6 Fragen)

II. Angebotsstruktur und didaktische 

Aufbereitung (12 Fragen)

III.Kanalverantwortliche (4 Fragen) 

IV.Wirtschaftsmodell (4 Fragen)

V. Qualitätsprüfung (5 Fragen)

:
• Stichprobe: 11 Erklärvideokanäle (s. QR-

Code rechts)

• nicht-reaktive Datenerhebung (vgl. Lütters 

2004) im August 2020

• deskriptiv-inhaltsanalytisches Vorgehen 
(vgl. Fey 2015)

Tab. 1. Übersicht über 
die Stichprobe

• große Unterschiede hinsichtlich Art und Häufigkeit geschalteter Werbung 

• häufigere Formen der Werbung: Nutzung von Werbeclips (6 von 11), 

Affiliate Links (5) und Produktplatzierungen (3)

• Verwendung versteckter Werbung – wie sie gerade Produktplatzierungen 

für Kinder und Jugendliche darstellen – sehr fragwürdig, da 

YouTuber*innen für diese Zielgruppe z.T. als sehr vertrauenswürdige 

Bezugspersonen gelten (Araújo et al. 2017, S. 342)

• für weitere Ergebnisse und Diskussionen siehe Siegel, Streitberger und 

Heiland (2021, in Vorb.)

• Limitationen: selektive und ausschließlich deutschsprachige Stichprobe; 

Momentaufnahme zum Zeitpunkt der Erhebung in einem sehr 

dynamischen Markt

• Stärken: Erschließung eines aus medienpädagogischer Sicht bedeutsamen 

Forschungsfeldes; Anregung zur kritisch-reflektierten Überprüfung von 

Erklärvideokanälen und ihren Inhalten

• Ausblick: fachspezifische Erweiterungen des Rasters in Vorbereitung; 

Anwendung des Rasters durch Nutzer*innen (z.B. Lehrkräfte, 

Schüler*innen), z.B. im Rahmen der Lehrer*innenfort- und -ausbildung
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